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4^0
Sey immer weise, sanft und klar
Dein Ausdruck seye rein und wahr,Bleib in der Tugend feste,
Und denk, mid sprich, und thu, und schreib
Auch selbst beym Wein und Zeitvertreib,
Vom Guten nur das Beste.
Und thust du künftig dieses nicht,
So werde blutroth dein Gesicht,
Dich neke jeder Spötter!
Man setz' dir auf die Rollen krön
Und man verbrenn' mit Schimpf und Hohn
All deine Wochenblätter!

Nachrichten.
ids wurde jüngst verlohren ein weißer dänischer Hund

mit einem halbschwarzen Ohr, und einem Halsband
von Meszing.

Jemand fände ein rothes, türkengarnes Nastuch, und
wünscht es dem Eigenthümer wieder einzuhändigen.

Bor einiger Zeit verlohr jemand ein Jerusalemkreuzlein
m milder gefaßt, samt einem silbernen Glauben.

Bey Buchbinder Voitel ist zu haben extra gute helveti¬
sche Dlnte, die nicht schiinltcht wird, die Maas 2v B-

Ley^ Hr Dürholz im Laden ist zu haben zubereitetet
sauersenf, auch purzclläne Pfeiffenköpfe.

Meister Franz Kocher S ekler und Handschuhmacher von
à-en wird führohm alle Samstag unter der Wirthen-
zunft anzutreffen sey«, und wird folgende in seine
Proießion einschlagende Waaren in billigen Preisen
verlaufen, als gefütterte und ungefütterte, Manns
und Weiber Waschhandschuh von unterschiedlichen
Farben ; ftrncrs schwarz und gelbe Lederhosen, auch
nimmt er allerhand Bestellungen als Elend, Hirsch -
Reh, Bock und Schafledcrne Hosen, Handschuh /
btnppcl Epodue :c. zum ncumacben oder flicken a»;
auch hat er zum Verkauf schwarzgcrüchte Verbendel-
l>hl, er wird trachten seine rcspektiven Gönner si>

wohl mit sauberer, als schleuniger Arbeit zu bedienen.
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